
STA
R
 W

A
R
S R

EB
ELS TM

R
e
b
e
llio

n
 a

m
 R

a
n
d
 d

e
r
 G

a
la

x
is

Basierend auf 
der erfolgreichen 
TV-Serie

Rebellion  
am Rand der  
Galaxis



Rebellion  
am Rand der  
Galaxis



SCHWACHSTELLE
Autor:	 Martin Fisher 
Zeichner:	 Bob Molesworth

FLUCHT VON DER 
SCHROTTHALDE
Autor:	 Martin Fisher 
Zeichner:	 Ingo Römling

DIE THUNE-FRACHT
Autor:	 Martin Fisher 
Zeichner:	 Ingo Römling

BALLONSAU  
ENTFÜHRT!
Autor:	 Martin Fisher 
Zeichner:	 Bob Molesworth

AKADEMIE- 
KADETTEN
Autor:	 Martin Fisher 
Zeichner:	 Eva Widermann

DIE GANGSTER 
VON GALZEZ
Autor:	 Martin Fisher 
Zeichner:	 Bob Molesworth



EINE ZWEITE 
CHANCE
Autor:	 Martin Fisher 
Zeichner:	 Ruairí Coleman
Kolorist: 	 Chris O’Halloran

SETZE IMMER  
AUF CHOPPER
Autor:	 Jeremy Barlow 
Zeichner:	 Bob Molesworth

Cover: 
Eva Widermann

Redaktion: 
Gunther Nickel

Chefredaktion: 
Jo Löffler

Grafik & Lettering: 
49 Grad-Medienagentur,  
www.49grad.de



STAR WARS Rebels 3 – Rebellion am Rand der Galaxis wird von der Panini Verlags GmbH 
herausgegeben, Rotebühlstr. 87, 70178 Stuttgart. Geschäftsleitung: Hermann Paul; Head  
of Editorial: Jo Löffler (v.i.S.d.P.); Redaktion/Übersetzung: Gunther Nickel, redaktionelle  
Mitarbeit: Marie-Theres Märker, Head of Marketing: Holger Wiest (E-Mail: marketing@
panini.de); Lettering & Grafik: 49 Grad-Medienagentur; Produktion: Sanja Ancic; Druck: 
Panini S.p.A., Italien. Anzeigen: BLAUFEUER VERLAGSVERTRETUNGEN GmbH, info@ 
blaufeuer.de. Es gilt die Anzeigenpreisliste Nr. 13 vom 1.10.2015, Vertriebsservice: stella 
distribution, Hamburg, Fax: 040/808053050, Presse & PR: Steffen Volkmer, Panini-
Nachbestell-Service: Bezugsmöglichkeiten für ältere Ausgaben unter www.paninicomics.de 
Diese Ausgabe enthält die Comics der Star Wars Rebels Magazine #17-24.
YDSRSB003 • ISBN 978-3-7416-0317-4 • Findet uns im Netz: www.paninicomics.de

2017 © & TM LUCASFILM LTD. No similarity between any of the names, characters, persons and/or institutions in this publication and 
those of any pre-existing person or institution is intended and any similarity which may exist is purely coincidental. No portion of this 
publication may be reproduced, by any means, without the express written permission of the copyright holder(s). www.starwars.com

Auch als E-Comic erhältlich:
ISBN 978-3-7367-3311-4 (.pdf)
ISBN 978-3-7367-3309-1 (.epub)
ISBN 978-3-7367-3310-7 (.mobi)

Impressum



Der Planet Imvur, Heimat einer  
rebellischen Widerstandszelle im  

Hasmir-System.

Wie kommen  
wir voran,  

Commander 
Ryden?

Das sind die letzten Kisten.  
Haben wir die verstaut,  

ist alles verladen.

Wäre unser Transportschiff bei  
dem letzten Überfall nicht beschädigt 
worden, wären wir schon längst weg.  

Bei der Mission ist so viel  
schiefgelaufen. 

Sie haben getan, was  
Sie konnten. Ich halte mich  

nie lang mit meinen Fehlern auf 
und Sie sollten das auch nicht. 

Kanan, Chopper und ich werden 
nicht ruhen, bis alles soweit ist, 

dass wir dem Imperium  
entfliehen können. Das  

verspreche ich.

WAP WAP.  
WAP WAA  

WAA.

Als wir Vorräte aus einer  
imperialen Basis gestohlen haben, wurde  

einer meiner Leute gefangen genommen. Nun 
haben wir eine Nachricht von Viggen, dem  
Leiter der Basis, abgefangen. Er befindet  

sich auf dem Weg hierher,  
um uns auszulöschen. 

Ich hätte  
stärker sein 

müssen.

Richtig so, Chop.  
Bist du bereit für das 
nächste Werkzeug?

Gut. Wieder etwas,  
das wir von der Auf
gabenliste streichen 

 können.

Wir sind euch  
sehr dankbar für  

eure Hilfe.

Schwachstelle
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Hey, Rex,  
verladet ihr noch 

Kisten?
Ja, haben der  

Droide und du nichts  
Besseres zu tun?

Wir sind fertig.  
Wir wollten dich gerade 
aufsuchen, als Linslo 

Chopper zu einer Wette 
herausforderte, die er 

nicht ausschlagen 
 konnte.

Arbeitet weiter.  
Es gibt noch mehr 

zu tun.

Gehen Sie zur  
Zentrale. Sorgen Sie 

dafür, dass alle Spreng-
sätze bereit sind, um das 

Versteck zu sprengen, 
wenn wir es verlassen  

haben.

Du musst etwas  
lockerer werden. Warst 
 du in den Klonkriegen 

genauso? 

Nicht jeder ist diesem Druck gewachsen. 
Manchmal ist ein wenig Ablenkung notwendig. 
Außerdem ist unser Transportschiff auf  
dem Weg und wir wissen nicht, wann das 

Imperium hier eintrifft. Ich glaube,  
wir kommen gut voran.

Ich habe viele Leute  
fallen gesehen, weil sie  
nicht vorbereitet waren. 
Ich will nur, dass hier alle 

heil herauskommen.

Tu das nicht, 
Chopper. 

Es tut  
mir leid, 
ich ...
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Wir befinden uns 
über Imvur, Sir.

Das sehe ich, 
Lieutenant. 

Sehen Sie nur, wie die  
Narren dort rumsitzen. Nach dem 

Ärger, den sie uns verursacht haben, 
freue ich mich darauf, Ryden und 
seine kleine, fröhliche Bande  

leiden zu sehen.

Sollen wir ihre  
Basis anvisieren 
und die Bombar­
dierung aus der 

Umlaufbahn  
einleiten?

Nein! Ich werde landen  
und die Sache persönlich 

beenden.

Wenn ich das so  
sagen darf, Sir, ist die 
Bombardierung aus 
dem All wirksamer.

Ich sagte: Nein!  
Ist das klar, 
Lieutenant?

Stellen Sie meine Befehle 
noch einmal in Frage, werde 

ich Sie degradieren.

Bereiten Sie unsere Truppen 
für einen Bodeneinsatz vor.

Ja, Sir.
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Unser Aussichtsposten hat 
imperiale Läufer gesichtet.

Wie viele und 
welches Modell?

Der Außenpostenalarm! 
Die imperialen Truppen 

sind bereits hier.

Es sind zwei und sie sind 
riesig. Ich schicke ein ...

Ich habe den  
Kontakt zum Außen­
posten verloren. Aber 
wir bekommen das Bild, 
das sie geschickt haben, 

bevor das Signal  
ausfiel.

Auf den 
Monitor 
damit.

Die  
wieder.

Jetzt wird es 
spannend.

Okay …

Oh nein.
FFRRTTZZ!!!

Lagebericht!
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Wie ist unser 
Status?

So soll es sein. 
Erinnern Sie sie 

daran, wer hier der 
Stärkere ist.

Das ist  
einfacher, als ich  
gedacht hatte.

Treiben Sie den 
Angriff voran. Diese 

Rebellen werden  
untergehen.

Die Waffen  
der Rebellen  

können uns nichts 
anhaben.
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Wir haben die  
Verteidigung in Sektor 

drei und vier verloren. Die 
Läufer kommen immer 

näher.

Unsere Kanonen sind  
zu schwach. Sie haben keine 

Auswirkungen. Wir können 
nicht gewinnen.

Wir müssen 
nur heraus
finden, wie.

Kann Ihr  
beschädigter  

Transporter fliegen 
und ist er  
bewaffnet?

Was ist mit 
denen?

Wir können mit der 
Phantom angreifen, die 

Panzerung an den Hälsen 
schwächen und dann die 

Läufer aufhalten.

Aber unsere 
Außenverteidigung 

ist nicht stark genug, 
selbst wenn die 

Panzerung geschwächt 
ist. Tatsächlich haben 
wir nichts, das stark 

genug ist.

Ja und nein. Er  
kann fliegen, aber  
die Waffen sind  

beschädigt.

Ja, Sir.

Geben Sie die Hoffnung  
nie auf, Soldat. In dem Augenblick,  
in dem Sie es tun, hat das Imperium 

mehr erreicht, als Sie denken.  
Wir können gewinnen.

Sie sollen auf ihre Hälse 
zielen. Das ist ihre 
Schwachstelle.
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